APFLBAM
D/ Dsus(E)/ Em/ G/ A

I sitz vua meine Hüttn ganz aus Hoiz

Und um mi umadum do steht a woid.

I rauch die Pfeiffn vom Opa- de hot a ma gschenkt

Und es gibt wirklich nix wos mi olenkt.

Von meiner Ruhe di i do herobn hob

Und i bleib do huckn den ganzn Tog

…und i dram: I greu auf an Apfelbam!
Rundherum san Vögl und zwitschern mi an

Die wiesn riacht herrlich auf ihr is nu Tau.
Und ganz noh siach in den gipfel, den i guat kenn

Weu i scho die letzten 10 Joa do aufi renn.

Des is mei berg des trau i ma wirklich song

Über den seine Stana kannst mi ollas frong

…und i dram: I greu auf an Apfelbam!
Hm/ D G/

Auf amoi ziang ganz schwoaze Wolkn auf.
Da herrgott is anscheinend ned guat drauf.

Es blitzt und donnert, dass sie die Balkn biang
I hoff des Wetter wird boid weidaziagn

D/ Dsus(E)/ Em/ G/ A

Nua kurze zeit späta- reisn d`Wolkn auf
In mir steigt die thermik, i bin super drauf

I geh ins Freie und hob genau wos i wü
Do herobn is ka mensch und es is stüh.

…und i dram: I bin a klana Bua und greu auf an Apfelbam!
Pfeifendes fade out

